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Editorial

Liebe Geschäftspartner 

Bei Rotronic ist vieles in Bewegung ! So sind wir einem echten Kundenbedürfnis 
nachgekommen und haben unsere Messparameter um die CO2-Messung erweitert.  
Unsere Kernkompetenz in der Feuchte- und Temperaturmessung, verbunden 
mit Ihrem Vertrauen in unser Know-how, ist der Garant dafür, dass wir auch bei 
der CO2-Messung Ihren Bedürfnissen vollauf gerecht werden.

Good news auch aus Italien, wo die jüngste Rotronic-Tochter seit ihrer Gründung 
2010 mit konstantem Wachstum und vielen interessanten Projekten auf Erfolgskurs  
ist – wie übrigens die ganze Rotronic-Gruppe: Trotz wirtschaftlich schwieriger Zeiten 
konnten wir unsere Ziele erreichen. In den meisten Produktbereichen wurde ein 
Wachstum verzeichnet und dank der neuen Messparameter ist der Weg für weitere 
Absatzmöglichkeiten geebnet.

Nach wie vor liegt unser Hauptfokus aber auf der Entwicklung neuer und innovativer 
Produkte, mit welchen wir unsere Stellung im Markt weiter ausbauen möchten.  
Auf den Seiten 12 und 13 finden Sie hierzu einiges Interessantes.

Ein spannendes Projekt, welches mit Messfühlern von Rotronic unterstützt wurde, 
stellen wir Ihnen auf Seite 6 vor: Das Projekt Tuffeau, das Sanierungslösungen für 
Gebäude aus Kalktuff schafft.

Im Noise-free-Lab am Binnig and Rohrer Nanotechnology Center in Rüschlikon 
herrscht nicht nur totale Ruhe, sondern die Experimente an neuen Schaltelementen 
verlangen auch nach absoluter Temperaturkonstanz. Mehr dazu auf Seite 9.

Noch ein Wort in eigener Sache: Wir haben unsere Subline unter dem Logo neu 
definiert: von « Führend in Feuchtemessung » hin zu « Measurement Solutions ». 
Dies aufgrund der erwähnten Erweiterung unserer Messparameter, was selbstverständlich 
keinen Einfluss darauf hat, dass wir in der Feuchtemessung führend bleiben.

Und natürlich fehlt auch dieses Jahr unser Wettbewerb nicht, bei welchem Sie  
eine SWATCH-Uhr gewinnen können. Einfach mitmachen und mit etwas Glück zu  
den Gewinnern gehören!

Wir wünschen Ihnen eine spannende Lektüre.

ROTRONIC AG

Gary A. Gähwiler

Gary A. Gähwiler
Head of   
Measurement Solutions
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Anwendergeschichten

Umwelt in a Box
Simulation von Umweltgrössen zur Qualitätssicherung

Ein Hersteller, der Wert auf die Zuverlässig-
keit seiner Produkte legt, ist bereits in der 
Entstehungsphase bemüht, alle im Einsatz 
auftretenden Belastungen zu berücksich-
tigen und konstruktiv abzufangen. Nur so 
lässt sich ein positives Image aufbauen und 
der Kunde zufrieden stellen. 

Raffen statt warten
Um das Langzeitverhalten eines Produk - 
tes in «Echtzeit» zu untersuchen, muss es  
in seiner natürlichen Umgebung altern,  
was angesichts immer kürzerer Innova- 
tions zyklen meist nicht möglich ist. 
Einen Ausweg bietet das künstliche Altern  
im Zeit raf fertempo durch gezielte Umwelt- 

simula tion. Die typische Ausfallwahrschein- 
lichkeit eines technischen Systems über die 
Zeit (Badewannenkurve) wird dadurch ge-
staucht und die Ursache-Wir  kungs-Zusam -
menhänge zwischen Umwelt belastungen 
und Produktqualität können in kürzerer Zeit 
untersucht werden. 

Klimaschränke bieten exakt definierbare  
Umgebungsbedingungen, welche ihre 
Aus wirkungen auf die Produktqualität im 
weitesten Sinn schnell offenbaren. Diese 
Simulationen des Produktumfelds umfas-
sen Temperatur, Feuchte, Druck, Nieder-
schlag, Schadgase, Vibrationen, Bestrah-
lungen usw.

Kernparameter Feuchte 
und Temperatur
Zu den wichtigsten Parametern der Pro - 
duktumgebung gehören Luftfeuchte und  
Temperatur. Die hoch präzisen Industrie-
fühler von Rotronic liefern zuverlässige  
Istwerte der atmosphärischen Parameter  
«Relative Luftfeuchtigkeit» (%rh), «Luft-
temperatur» (T in °C oder K ) und seit kur- 
zem auch «Kohlendioxid» (CO2 in ppm)  
sowie viele daraus ableitbare Kennwerte  
als Leit grössen für die Klimati sierung. Im  
klassischen Klimaschrank werden also  
Temperatur- und Feuchtebedingungen 
über Sensoren gemessen und elektronisch 
auf vom Anwender vorgegebene Sollwerte  

Einbau des Feuchte- und Temperatursensors als zentrale Komponente eines Klimaschranks.
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Anwendergeschichten

geregelt. Wärmezufuhr erfolgt dabei meist  
über elektrische Heizung, Kühlung über  
Kompressionskältemaschine oder Peltier- 
element, relative Feuchte wird über aktive  
Befeuchtungssysteme (Verdampfer) erzeugt.  

Die CTS Clima Temperatur Systeme GmbH  
aus dem schwäbischen Hechingen kann  
auf jahrzehntelange Erfahrung in Entwick- 
 lung, Fertigung und  Vertrieb des umfang-
reichen Geräteprogramms zur Umweltsi-
mulation sowie der Kälte- und Klimatechnik 
zurückgreifen. 

Qualität ohne Kompromisse
Für die extrem hohe Produktqualität darf 
CTS bereits bei der Komponentenauswahl 
keine Kompromisse eingehen. So ist es  
nur konsequent, dass CTS bei den Klima - 
füh lern für Feuchte und Temperatur auf  
die Indus trieausführungen des Schweizer  
Mess tech nikspezialisten Rotronic setzt.  
Sie garan tie ren höchste Genauigkeit, Lang-  
zeitstabilität und Wartungsarmut und tra- 
gen damit ent  scheidend zur Wertigkeit  
und Wettbewerbsfähigkeit der CTS-Pro-
dukte bei .
 
Das 1996 gegründete Unternehmen wächst 
schnell. Über 12.000 Geräte und Anlagen 
aus den Bereichen Klima und Umwelt - 
simu lation wurden bis heute ausgeliefert.  
Eine Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001  
und die Akkreditierung nach DIN EN/
ISO 17025 für die Kalibrierungen in den 

Be rei chen Feuchte und Temperatur bele-
gen, dass CTS seinen hohen Ansprüchen 
gerecht wird. 

Vielfalt und Individualität
Das CTS-Liefer- und Leistungsprogramm 
umfasst Temperatur- und Klimaprüfschrän-
ke, Stresskammern, Schocktestkammern 
mit Temperaturänderungsgeschwindigkei - 
ten von bis zu 100 K pro Minute, Prüf-
kammern mit horizontaler und vertika-
ler Vibration und Temperatur- und Klima-

bereichen von -70 °C bis 180 °C sowie 10 
bis98 % relative Luftfeuchte. Die Kunden 
nutzen die Flexibilität des Unternehmens, 
um sich durch Modifikationen «ihre» Prüf-
anlage aus einem Grundprogramm abzu-
leiten. So individuell wie die Geräteeigen-
schaften muss auch die eigenentwickelte 
elektronische, computerbasierte Steue-
rung sein. Sie erlaubt die Vorgabe nahezu 
beliebiger Prüfprogramme und eine um-
fassende Kommunikation mit der Anlage – 
lokal und über das Internet. 

CTS und Rotronic

Sensoren für Feuchte und Temperatur für den  
industriellen Einsatz müssen im Hinblick auf  
Präzision, Langzeitstabilität und Zuverlässig- 
 keit strengen Anforderungen genügen. Spe - 
ziell bei den schnell ansprechenden kapa zi - 
tiven Feuchtesensoren mit hygroskopi schem  
Polymerdielektrikum ist ein enormes Know-

Die Klimaschranksteuerung aus eigener Entwicklung erlaubt die Vorgabe beliebiger Prüfprofile und die 
Verarbeitung und Präsentation der Ergebnisse. 

How des Herstellers erforderlich. Der schwä- 
bische Klimakammerhersteller CTS setzt des- 
halb auf die Industrie-Klimafühler und Produkte  
der Schweizer Rotronic AG. Der weite Betriebs- 
temperaturbereich, eine extreme Widerstands - 
fähigkeit gegen aggressive Atmosphären, ge- 
ringster Wartungsbedarf, das Kalibrier z ertifikat  

des Swiss Calibration Service (SCS) und die 
geringe Ausfallquote aller Systemkompo- 
nenten haben CTS überzeugt. 
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Das Projekt Tuffeau verfolgt das Ziel ener-
gieeffiziente, technisch nachhaltige und 
architektonisch ansprechende Sanierungs-
lösungen für Gebäude aus Kalktuff zu 
schaffen. Aufgrund der hygroskopischen 
Eigenschaf ten des Gesteins entstehen bei 
der Renovation älterer Gebäude Probleme. 
Lösungen für eine dauerhafte Sanierung 
erfordern Messungen unter realen Bedin-
gungen, die aber alleine nicht ausreichen.

Es ist bekannt, dass die Unklarheiten, 
bedingt durch Nutzung und klimatische  
Gegebenheiten, die Differenz zwischen  

Theorie- und Messwerten nicht hinreichend  
erklären. Messungen unter kontrollier ten  
Bedingungen stellen somit eine notwen- 
dige Ergänzung dar. Ausserdem ermög - 
lichen sie die Beurteilung der Eigenschaf-
ten unterschiedlicher Wand-Isolierungs-
techniken. Dies war die Aufgabe der Ex-
perimentalzellen, von denen wir folgende 
Resultate erwarteten:

• Messung und Charakterisierung des  
 Massen- und Wärmetransfer in nackten  
 und isolierten Tuffwänden zwecks 
 Modellisierung

• Aufzeigen von geeigneten  
 Isolierungstechniken für Tuffstein
• Vergleich von Energieleistung  
 und Beständigkeit vor Ort, unter  
 kontrollierten Bedingungen
Entsprechend wurden zwei Testzellen be  - 
stehend aus zwei Tuffwänden mit Instru-
men ten bestückt:
• Temperatur- und Feuchtigkeitsfühler  
 zur Messung der Eigenschaften der  
 Umgebungsluft
• Temperatur- und Feuchtigkeitsfühler in  
 verschiedener Mauertiefe zur Messung  
 der hygrometrischen Eigenschaften der  
 Mauerfeuchte

Kompetenzen von Rotronic:
• Ausgesprochen robuste Messfühler,  
 auch im Hinblick auf die Wasser- 
 sättigung für Infiltrationstests
• Rotronic-Sensoren arbeiten sowohl in  
 verschiedenen Mauertiefen als auch  
 auf der Maueroberfläche 
• Unerreichte gute Messunsicherheit 
• Austauschbarkeit der Fühler und  
 Möglichkeit zur beliebigen Adjustierung
• Flexibilität des Dispositivs (Hygrolog NT  
 ermöglicht eine einfache und autonome  
 Montage)

Aus diesen Gründen fiel der Entscheid auf 
den Hygrolog NT. Auch war der Kunde von  
der Ethernet-Verbindung begeistert: Da die  
betreffenden Räume bereits über RJ45-
Anschlüsse verfügten, standen die von den 
Messstationen verarbeiteten Daten sofort 
auf dem IT-Netz des Standorts bereit. 
Dieses erste Projekt war ein voller Erfolg 
und Rotronic wird alles unternehmen, um 
auch in Zukunft die Anforderungen des 
CETE zu erfüllen.

Das Projekt Tuffeau
Rotronic erhielt vom CETE de l’Ouest Vorgaben zur Einhaltung eines Pflichtenhefts  
für die Instrumente der Experimentalzellen auf der Plattform des DLRC*1

d’Angers.

Die Centres d’Etudes Techniques de l’Equi-
pement (CETE) sind öffentliche Anstalten 
für Forschung, Entwicklung, Innovation und 
Ingenieurwesen. Als ausgelagerte Dienste 
des Ministeriums für Umwelt, Nachhaltig-
keit, Transport und Wohnwesen sind sie 
die Ansprechpartner bei der Umsetzung 
von Projekten der öffentlichen Hand im 
Dienst von Raumentwicklung und -planung. 

Das CETE de l’Ouest 
Das CETE de l’Ouest hat seit der Gründung  
1972 ein fundiertes Know-how bezüglich 
seiner Zuständigkeitsgebiete (Bretagne 
und Loire-Region) zusammengetragen und 
beschäftigt 355 Mitarbeitende, darunter 
viele nationale und internationale Spezialis-
ten oder Experten in ihrem Fachgebiet.

CETE in Kürze 

Aussenansicht der Tuffmauern der beiden Experimentalzellen.

*1 Département Laboratoire Régional Centre
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Meteorologie-Fühler von Rotronic 
in Weltklasse-Wetterstation
Für die kontinuierlich wachsende Meteorologie - 
 branche werden ständig neue und innovative 
Messlösungen entwickelt.

Gill Instruments im englischen Lyming ton 
ist einer der weltweit führenden Anbieter in  
der Ultraschallwindmessung und Wetter-
überwachung und überdies für ihr Ex per-
tenwissen in Zündsteuerung und Emis-
sionskontrolle für Industriegase bekannt.

Kürzlich brachte Gill eine Weiterent-
wicklung ihrer hochwertigen Wetterstation  
MetPak auf den Markt. Dieses System 
enthält neu den  kombinierten Meteorolo-
gie-Fühler HygroClip2 von Rotronic, der  
Temperatur- und Feuchtewerte misst 
und den Taupunkt berechnet. Das auf  
Ultraschall-Windmessung spezialisierte  
Unternehmen entwickelt und vertreibt  
einige der besten Anemometer. Ent- 
sprechend zeichnet sich die Wetter sta tion 
MetPak  durch ihre hohe Flexibilität aus. 

Herzstück der MetPak ist Gills Wind Sonic- 
System, das Geschwindigkeit und Rich-
tung des Windes misst. In die neue Met- 
Pak2 wurde der HC2-S3-Meteorologie-
Fühler von Rotronic integriert. Dank seiner  
Kompaktheit, der sicheren Verbindung,  
dem geringen Spannungsbedarf sowie  
der Berechnung des Taupunktes und der  
Messgenauigkeit von Feuchte- und Tem- 
peraturwerten wurden die Anforderungen  
von Gill absolut erfüllt.

Dank dem HC2-S3 kann die MetPak-
Wetterstation nun Daten zu Temperatur, 
relativer Feuchte und Taupunkt digital über 

einen einzigen austauschbaren Fühler aus - 
geben. Dies ist ein entscheidender Punkt,  
da sich dadurch ein einzelnes System unab - 
hängig von den Vorlieben des Endanwen-
ders für relative Feuchte oder Taupunkt 
oder beide Parameter verwenden lässt. 

Der geringe Spannungsbedarf des Hygro-
Clip2-Fühlers von Rotronic ermöglicht eine  
Wetterstation mit sehr tiefem Stromver- 
brauch – ein entscheidendes Argument,  
wenn der Betrieb mittels lokalen erneuer- 
baren Energien oder über ein Batterien-
system gewährleistet werden muss.

Nach dem Erfolg der MetPak lancierte Gill 
mit der MetPak Pro eine Erweiterung des 
Systems mit zusätzlichen analogen, digita-
len und Pt100–Eingängen, etwa für weitere 
Fühler wie Wasserstand, Pyranometer oder 
Niederschlagsmesser.

Rotronic UK  und Gill wollen auch in Zukunft 
zusammenarbeiten und ihr Know-how zum 
Vorteil beider Seiten zusammenlegen.

Die neue MetPak-Wetterstation: 
Tiefer Stromverbrauch dank geringem 
Spannungsbedarf des HygroClip2-Fühlers.

Die MetPak: 
Erfolgreiche Neuentwicklung von 
Rotronic UK und Gill Instruments.
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CO2-Messumformer von 
Rotronic machen Schule!
Seit August 2012 setzt die Högalidsskolan-Schule in Stockholm CO2-Messumformer 
von Rotronic für ein verbessertes Innenraumklima ein.

Anwendergeschichten

Die 1921 gegründete Högalidsskolan-Schu-
le liegt im malerischen Hügelgebiet im 
Süden Stockholms und zählt zu den so 
genannten «Palastschulen». Die Schulan-
lage besteht dabei aus den drei Gebäuden 
A, B und C. Die Schule, an der vor einigen 
Jahren noch 1100 (später 900) Kinder zwi-
schen 6 und 16 Jahren unterrichtet wurden, 
hatte im Hinblick auf eine geplante Reno-
vation mit Kosten von 167 Mio. SEK die 
Schülerzahl auf derzeit 660 reduziert. 

Bei einem Treffen mit Schulleiter Mattias  
Boström diskutierten wir über die Bedeu-
tung des Innenraumklimas in den Schul-
räumen. Alte Gebäude werden im All-
gemeinen durch natürliche Ventilation 
belüftet, doch mit den Anforderungen des 
Energiesparens und dem Wunsch nach 
angenehmeren Innenraumtemperaturen im  
Winter verringert sich die natürliche Ven-
tilation und in der Folge entstehen höhere 
CO2-Werte.
Zwar befolgen die Schulen seit langem 
kontrollierte Lüftungsmassnahmen, die je- 
 doch nur schwierig durchzusetzen sind –  
gerade weil im Winter Lüften eben auch Ab-  
kühlen bedeutet. Für eine schnelle Reduk-

tion der CO2-Werte auf ein akzeptierbares 
Niveau empfahl die Beratungsfirma MAKAB  
die Installation von CO2-Sensoren, die in  
allen Bereichen, in denen Kinder ar beiten,  
die vorhandenen CO2-Werte messen.

Nach der Installation von CO2-Messumfor-
mern im Standalone-Betrieb (ohne Regu-
lierungssystem) in allen 36 Klassenzim-
mern zeigte sich, dass in einigen Räumen 
der CO2-Wert schnell die Grenze von 1000 
ppm erreicht. Unterrichtende und Schüler 

prüfen nun regelmässig, ob die rote LED-
Warnung auf dem Sensor leuchtet, was 
ein Überschreiten des Grenzwertes von 
1000 ppm bedeutet.

Manchmal kann ein Schulzimmer zwar 
nicht sofort verlassen und gelüftet werden,  
doch der Sensor gibt auch den tatsächli-
chen CO2-Wert und die Veränderungen an  
und liefert dadurch nützliche Hinweise.  
Unterrichtende und Schüler beurteilen die 
Neuerung sehr positiv – die Reaktionen  
zei gen, dass sich die CO2-Sensoren als  
praktisches Tool zur Gewährleistung eines  
an ge nehmen Innenraumklimas bewährt 
haben.

Nach Abschluss der Sanierung, die gemäss 
Plan Mitte 2013 mit Block C beginnen soll, 
wird das Gebäude über ein neues Belüf-
tungssystem mit leistungsstarker Partikel-
filteranlage verfügen. 

CO2-, Temperatur- und Feuchtigkeitswerte 
müssen jedoch auch in Zukunft regelmäs-
sig überwacht werden.

Die neuen CO2-Messgeräte garantieren ein perfektes Raumklima.

Die Högalidsskolan Primarschule in Stockholm.
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Brutkasten für die Elektronik   
von morgen
Ins Noise-free-Lab am Binnig and Rohrer Nanotechnology Center in Rüschlikon dringen  
weder Lärm, Erschütterungen noch elektromagnetische Felder. Ein Temperaturfühler 
verhindert zudem, dass die Experimente an neuen Schaltelementen für Computer-
chips durch Temperaturschwankungen verfälscht werden.

Während 1958 auf dem ersten integrierten 
Schaltkreis zehn Transistoren Platz hatten, 
sind es heute mehr als eine Milliarde 
auf einem einzelnen Computerchip. Die 
Strukturen sind mittlerweile so klein, 
dass einzelne Lagen nur noch wenige 
Atome dick sind. So rücken andere phy-
sikalische Phänomene in den Fokus: Plötz-
lich fliessen Elektronen, wo sie gar nicht 
dürften. Um dies zu verhindern, versuchen 
die Forscher den Transistor neu zu erfinden 
und neuartige Bauelemente zu erforschen. 

In der Ruhe liegt die Lösung
Ein weltweit anerkanntes Labor, in dem 
Wissenschaftler an den Transistoren von 

morgen arbeiten, liegt in der Schweiz: das  
IBM-Forschungslabor in Rüschlikon. Die  
verkehrstechnisch gute Lage hat dabei 
auch Nachteile: fährt ein Lastwagen vor-
bei, wackeln die Proben unter dem Elek-
tronenmikroskop. 

Im 2011 eröffneten Binnig and Rohrer 
Nanotechnology Center befinden sich 
sechs integrierte Labore, die besonders 
abgeschirmt wurden: die Noise-free-Labs. 
Sie sind direkt auf Fels gebaut, die Mess-
aufbauten selbst sind nochmals auf Be-
tonblöcken platziert, die auf einem Luft-
kissen schweben. So kann ein 40-Tönner 
vorbei rasen, ohne dass die Probe vibriert. 

Ein weiteres Problem ist der Schall. Des-
halb schotten dicke Türen die Labors ab. 
Selbst die anwesenden Wissenschaftler 
wären zu laut und müssen die Experimen-
te aus einem abgetrennten Raum steuern. 

Exakte Raumtemperatur
Eine Temperatur-Differenz von wenigen Gra-
den kann eine Probe um mehrere 100 Na-
nometer pro Stunde verschieben, was bei 
Strukturen im Bereich von 1 bis 50 Nanome-
tern fatal wäre. Ein Sensor misst deshalb 
die Temperatur und die Luftfeuchtigkeit. 
IBM setzt dafür einen Messumformer von 
Rotronic ein, der die Temperatur mit einer 
absoluten Genauigkeit von 0,1 °C misst.  
Dies entspricht der maximalen Temperatur-
drift, die im Labor über eine Stunde erlaubt 
ist. Gleichzeitig misst der Fühler die relative 
Luftfeuchtigkeit, die zwischen 35 und 55 %rF 
liegen muss und nicht mehr als 5 %rF ab-
weichen darf. Der Fühler misst die Luft-
feuchtigkeit sogar auf 0,8 %rF genau, dank 
eines in den Fühler integrierten Chips.

Labors mit hohem Stellenwert
Die Forscherin Heike Riel nutzt die Quan-
teneffekte gezielt aus, um nicht nur kleine, 
sondern auch sparsame Transistoren zu 
entwickeln. Statt wie heute üblich mit etwas 
mehr als 1 V Betriebsspannung, würden 
die Transistoren mit Spannungen unter 
0,5 V arbeiten. Rolf Allenspach will den 
Spin der Elektronen nutzen: Spin-Up ent-
spräche einer logischen Eins, Spin-Down 
einer logischen Null. Der Clou dabei ist, 
dass es viel weniger Energie braucht, den 
Spin zu ändern, als das Elektron wie heute 
im Transistor zu verschieben.

Der Temperaturfühler hält den Raum bei einer konstanten Temperatur – mit Abweichungen kleiner als 
0,5 °C (absolut) und einer Drift von maximal 0,1 °C pro Stunde.
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Käse bei der richtigen  
Temperatur lagern
Damit ein Käse den richtigen Geschmack entwickelt, muss er mehrere Monate bei 
idealer Temperatur und Luftfeuchtigkeit lagern. Aufgrund der hohen Luftfeuchtigkeit 
eignet sich nicht jeder Sensor, um die Klimaanlage anzusteuern. Zudem müssen die 
Sensoren im richtigen Arbeitspunkt kalibriert werden.

Emmi ist die grösste Schweizer Milchverar- 
beiterin und eine der innovativsten Pre-
mium-Molkereien in Europa. In der Schweiz 
fokussiert sich Emmi auf die Entwicklung,  
Produktion und Vermarktung eines Vollsor-
timents an Molkerei- und Frischprodukten 
sowie auf die Herstellung, die Reifung und 
den Handel hauptsächlich von Schweizer 
Käse. Im Ausland konzentriert sich Emmi 
mit Markenkonzepten und Spezialitäten 
auf Märkte in Europa und Nordamerika. 
Das börsenkotierte Unternehmen erzielte 
2011 einen Nettoumsatz von CHF 2’721 
Millionen und beschäftigt weltweit 3890 
Mitarbeitende. 

Emmi AG

In Kirchberg BE lagern 18’000 Laibe Em-
mentaler. Wichtig ist, dass Temperatur 
und Luftfeuchtigkeit in der Halle genau 
stimmen, da der Käse sonst zu schwitzen 
beginnt oder ausfettet. Dabei unterstützen 
mehrere Temperatur- und Feuchtigkeitsen-
soren von Rotronic die Kellermeister von 
Emmi. Sie halten die Temperatur konstant 
auf 11,5 °C und die relative Luftfeuchtig-
keit bei 74 %rF. 

Neue Sensoren
Da von den alten Sensoren keine Ersatz-
teile mehr erhältlich waren, entschied 
sich Emmi für neue Messumformer aus 
der HygroFlex5-Serie von Rotronic. Daniel 
Wüthrich, zuständig für die Klimaanlage in 
den Lagerräumen, schätzt an den neuen 

Messumformern, dass die Fühler einfach 
auszutauschen sind, ohne das gesamte 
Gehäuse zu entfernen. So reicht es bei 
der regelmässigen Kalibration aus, wenn 
er die Fühler entnimmt und die neu kali-
brierten einsteckt. Das spart wertvolle Zeit.

Kalibration bei hoher Luftfeuchtigkeit 
Die Kalibration der Fühler ist für ein Käse-
lager speziell wichtig. Temperaturfühler 
sind normalerweise auf 23 °C kalibriert, bei 
einer relativen Luftfeuchtigkeit von 10, 35 
und 80 %rF. Das bedeutet, dass der Sensor 
um diesen Arbeitspunkt am genauesten ist. 
Hier gibt er die Temperatur auf ± 0,1 K und 
die relative Luftfeuchtigkeit auf ± 0,8 %rF 
genau an. Je weiter weg von 23 °C, desto 
grösser kann die Abweichung sein.

Temperatur- und Feuchtigkeitsensoren sorgen für die richtige Atmosphäre im Käselager.
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Anwendergeschichten

Vor allem die Luftfeuchtigkeit ist kritisch. 
Hier ergeben sich rasch Fehler bei falsch 
kalibrierten Systemen. Da im Käselager 
bei einer Temperatur von 11,5 °C die re-
lative Luftfeuchtigkeit bei 74 %rF liegt, im 
zweiten grossen Lager für Gruyère sogar 
bei über 90 %rF, bestellt Daniel Wüthrich 
regelmässig das Kalibrierfahrzeug von  
Rotronic, um die Fühler in den entspre-
chenden Arbeitspunkten zu kalibrieren. 

Greyerzer stösst Ammoniak aus
Die Fühler-Bestellung stellte die Entwick-
ler von Rotronic vor eine weitere Heraus-
forderung: Gruyère stösst während des 
Reifeprozesses Ammoniak aus. Die Inge-
nieure befürchteten, dass dies die Fühler 
angreifen oder beeinflussen könnte. Nach 
einer längeren Kontrollphase konnte aber 
Entwarnung gegeben werden: Die Fühler 
arbeiten trotz hoher Ammoniakkonzent-
ration zuverlässig. Ein weiterer Pluspunkt 
der Rotronic-Messgeräte ist die lückenlose 
Überwachung von Temperatur und Luft-
feuchtigkeit; auch dann, wenn der Techni-
ker abwesend ist. Liegen die Werte länger 
als eine Stunde ausserhalb der Toleranz, 
erhält er einen Alarm auf sein Mobiltelefon.

Die HygroFlex5-Serie ist die neueste Entwick-
lung von HLK-Messumformern für die Mes- 
sung von relativer Feuchte,  
Temperatur und den Taupunkt. 
Der HygroFlex5 bietet mit frei 
wähl- und skalierbaren analo  - 
gen Ausgängen vielseitige Ein - 
satzmöglichkeiten und seine di- 
gitalen Ausgänge garantie ren  
volle Netzwerkfähigkeit. Die Se- 
rie besticht durch höchste Re- 
produzierbarkeit und gewähr- 

leistet eine Systemgenauigkeit von < 0.8 %rF  
und 0.1 K. Kernstück ist der HygroClip2, ein  

Fühler, der mit der AirChip3000 
Technologie versehen ist. Er 
kann Temperatur und Feuchte 
an 30’000 Referenzpunkten 
kompensieren, 2000 Daten-
sätze speichern und den ak-
tuellen Taupunkt berechnen. 
Der Chip führt regelmässig 

eine Selbstdiagnose durch, erfasst den Sen-
sorzustand und gibt wenn nötig Alarm.

HygroFlex5. Die intelligenten Messumformer von ROTRONIC 

In Kirchberg reifen die Emmi-Emmentaler.

Steigt die Temperatur über einen definierten 
Grenzwert, sendet das System einen Alarm.
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Neue Produkte

CO2-Messumformer

CF3

Anwendung:
Für Wohnungen wie auch Räumlichkeiten, in denen sich 
gleichzeitig viele Menschen aufhalten wie z.B. Büros, 
Schulzimmer und Kinosäle.

Produktinformation:
• Messbereich 
 0…2’000 ppm

• Messverfahren: 
 Infrarot (NDIR) mit 
 Autokalibrierung

• Lebensdauer: 
 > 15 Jahre

Anwendung:
Bietet sich in der Gebäude- 
automatisierung zur Steuerung  
von Ventilatoren, Luftklappen 
und Ventilen an.

Produktinformation:
• Messbereich CO2: 0…3’000 ppm / 
 Temperatur: 0…50 °C

• Messverfahren: Infrarot (NDIR)  
 mit Autokalibrierung

• Lebensdauer: > 15 Jahre

CO2-und Temperatur-Messumformer

CF5

Messumformer für 
Spezialanwendungen

CF8

Handmessgerät für CO2,
Feuchte und Temperatur

CP11

Anwendung:
Danke robustem industrietauglichem  
Gehäuse bestens für widrige  
Umgebungsbedingungen geeignet.  
Die verschiedenen Modelle  
kommen in unterschiedlichen 
Anwendungen wie Parkgaragen, 
Tunnels, Gewächshäusern 
und Inkubatoren zum Einsatz.

Produktinformation:
• Messbereich CO2:  
 0…40’000 ppm 

• Messverfahren: Infrarot (NDIR) 

• Optional mit Relais ausgestattet

Anwendung:
Überwachung von Raumluftqualität 
und Tiefgaragen. Lecküberwachung 
von Abfüllanlagen.

Produktinformation:
• Misst und loggt CO2, relative    
 Feuchte und Temperatur

• Berechnet den Taupunkt

• HYGROMER® IN-1 Feuchtesensor

• Speichert bis zu 18’000 CO2-,    
 Feuchte- und Temperatur-Messwerte

Unsere Neuheiten  
auf einen Blick



Measurement News  2013    13

Neue Produkte

Überwacht auch an schwer zugänglichen Stellen.

Wireless Logger

Anwendung:
Funk-Datenlogger für verschiedenste Feuchte- und  
Temperaturüberwachungsaufgaben ohne zusätzliche  
Verdrahtungskosten. 

Produktinformation:
• Durch die Funkübertragung können  
 die Logger frei platziert werden

• Bis zu 100 Meter Übertragungsdistanz

• Dank Datenlogging-Funktion gehen Daten  
 bei einem Funkunterbruch nicht verloren  
 und können jederzeit abgerufen werden

Anwendung:
Misst und speichert zeitgleich Temperatur, 
Feuchte, Luftdruck, Beleuchtungsstärke  
und 3-Achsenbeschleunigung/Lage.

Produktinformation:
• 2 Eingänge für austauschbare  
 HC2-Fühler

• Auf 4 Zeilen programmierbares 
 LC-Matrix-Display

• Wiederaufladbarer Akku

• Für die Montage in Schaltschränken 
 und Industrieumgebungen einfach  
 auf einer Hutschiene anzubringen

Innovativ und preiswert.

HygroFlex1- 
Messumformer

Anwendung:
Die HygroFlex1-Serie ist die 
neueste Entwicklung eines 
kostengünstigen und kompakten 
HLK-Messumformers für relative 
Feuchte und Temperaur.

Produktinformation:
• Bewährter HYGROMER®  
 IN-1 Feuchtesensor

• Zwei frei skalierbare analoge 
 Spannungs- oder Strom-Ausgänge

• USB Service Schnittstelle

• Einfachste mechanische Montage

Ein echtes Multitalent.

Universal Logger 
LOG-HC2-P1
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Rotronic Inside

10. Internationaes Sales Meeting 
2012 – Treasure Hunt
Erfolgreiche Schatzjagd bei Rotronic:

Vom 4. bis 7. September 2012 fand das  
internationale Sales Meeting in Stresa ( I )  
am Lago Maggiore statt. Dieser Event,  
welcher alle 2 Jahre durchgeführt wird, ist  
in der Zwischenzeit zu einer schönen  
Tradition geworden. 
Im historischen Hotel «Regina Palace»  
erwartete die Teilnehmer ein interessanter  

Mix aus Workshops mit Produktpräsen-
tationen, die Vorstellung neuer Produkte,  
Strategievorträge und die Vergabe unserer  
Awards. Obschon sich alle Teilnehmer seit  
zig Jahren kennen und eine familiäre At-
mosphäre herrschte, kamen die fachlichen 
Diskussionen und der konstruktive Aus-
tausch nicht zu kurz. 

Fun im Team
Der Fun-Teil stand dieses Mal ganz unter  
dem Motto «Treasure Hunt» - was unser  
Maskottchen auch sehr treffend darstellte.  
Dazu fand an einem Nachmittag ein Team-
wettbewerb statt, bei dem es sportlich zu 
und her ging : 

Auf dem Programm standen Klettergarten, 
Trampolinspringen, Kletterwand und ein 
Orientierungslauf. Die insgesamt 77 Teil-
nehmer aus 30 Nationen hatten jedenfalls 
ihren Spass und freuen sich mit uns bereits 
aufs nächste Sales Meeting 2014!
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Wettbewerb

Wir sind an folgenden Messen vertreten:

Messe  Ort  Datum

Lounges 2013 / Vision Pharma Karlsruhe (D) 05.02. - 07.02.2013

SIAF  SPS Industrial Automation Fair 2013 Guangzhou (CN) 04.03. - 06.03.2013

ProcessNet 2013 Magdeburg (D) 11.03. - 12.03.2013

Interphex 2013 New York City (USA) 23.04. - 25.04.2013

SENSOR + TEST 2013 Nürnberg (D) 14.05. - 16.05.2013

NCSL 2013 Nashville, TN (USA) 14.07. - 18.07.2013

ISPE Boston 2013 Foxborough, MA (USA)                 02.10.2013

Teilnahmebedingungen
Einsendeschluss für den Wettbewerb ist der 30. April 2013. Die Gewinner werden bis 15. Mai 2013 informiert. Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt und können publiziert werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos und unverbindlich. Eine Barauszahlung des Preises ist nicht möglich. Über das Gewinnspiel wird keine Korrespondenz geführt und der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeitende von ROTRONIC sowie 
deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und nicht an dritte weitergegeben.

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des «Humidity News» Wettbewerbes 2011 
und viel Spass mit dem «Swiss Tool Spirit »  von Victorinox!

Beantworten Sie folgende 3 Fragen und gewinnen Sie eine von drei «Swatch Uhren»!

Mitmachen und gewinnen.

Gewinner Schweiz 
Jérome Simonet, EM Microelectronic in 
Marin-Epagnier

Gewinner Frankreich
Alain Pajonk, MT Aerospace Guyane SAS 
in Kourou Cedex

Gewinner UK
Mark Boettcher, WEISS Gallenkamp Limited 
in Loughborough, Leicestershire

Senden Sie die Lösungen (z.B. 1a / 2b / 3c) entweder per E-Mail an  
kow@rotronic.ch oder tragen Sie diese unten im Kästchen ein,  
Kontaktdaten ergänzen und auf +41 44 838 13 07 faxen.

Vorname  Name     

Firma  Funktion    

Strasse  PLZ/Ort    

E-Mail     

Gewinner Wettbewerb 2011

3 Wie heisst die neue Subline 
 unter dem Rotronic Logo?
 a) Measurement Innovation     
 b) Measurement Solutions      
 c) Leading in Measurement

2 Auf welcher Seite wird über das  
 Projekt Tuffeau berichtet?
 a) 6
 b) 8
 c) 9

1 Welches Unternehmen setzt 
 bei der Käselagerung auf   
 Messumformer von Rotronic?
 a) Nestlé
 b) Emmi
 c) Kraft Foods

Lösungen: 1 32



Singapur
ROTRONIC South East Asia Pte Ltd
16 Kallang Place #07-04
Singapore 339156
Telefon +65 6294 6065
Fax +65 6294 6096
www.rotronic.com.sg

UK
ROTRONIC Instruments UK Ltd.
Crompton Fields, Crompton Way
Crawley, West Sussex RH10 9EE
Telefon +44 1293 57 10 00
Fax +44 1293 57 10 08
www.rotronic.co.uk

Frankreich
ROTRONIC Sarl
56, Bld. de Courcerin 
F-77183 Croissy-Beaubourg
Telefon +33 1 60 95 07 10
Fax +33 1 60 17 12 56
www.rotronic.fr

China
ROTRONIC Shanghai Rep. Office
2B, Zao Fong Universe Building  
No. 1800 Zhong Shan West Road  
Shanghai 200233, China
Telefon +86 40 0816 2018 
Fax +86 10 8225 4374 
www.rotronic.cn

Italien
ROTRONIC Italia srl
Via Repubblica di San Marino 1
I-20157 Milano 
Telefon +39 02-39.00.71.90 
Fax +39 02-33.27.62.99
www.rotronic.it

Schweiz
ROTRONIC AG
Grindelstrasse 6
CH-8303 Bassersdorf
Telefon +41 44 838 11 44
Fax +41 44 837 00 73
www.rotronic.ch

Deutschland
ROTRONIC Messgeräte GmbH
Einsteinstrasse 17 – 23 
D-76275 Ettlingen
Telefon +49 7243 383 250
Fax +49 7243 383 260
www.rotronic.de

USA
ROTRONIC Instrument Corp.
Suite 150, 135 Engineers Road, 
Hauppauge, NY 11788 
Telefon +1 631 427 3898 
Fax +1 631 427 3902 
www.rotronic-usa.com

Rotronic Weltweit.
ROTRONIC ist weltweit in über 40 Ländern präsent. Eine vollständige Liste aller unserer 
Partner finden Sie immer aktuell auf www.rotronic.com/distributor

  ROTRONIC International

  ROTRONIC Partner


